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Amts Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
M 29. Marienwerder, den 20. Juli 1898. 


Die Nummer 22 der Geſetz⸗Sammlung enthält, 8) Bekanntmachung. 
unter | Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Nr. 10 006 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, Oberförſters und fiskaliſchen Gutsvorſtehers Israel 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen in Bülowsheide zum Standesbeamten für den Standes⸗ 
Theil des Bezirks des Amtsgerichts Battenberg, vom amtsbezirk Bülowsheide, Kreiſes Schwetz, an Stelle 


9. Juli 1898. des Oberförſters Braubach zur öffentlichen Kenntniß. 
a Danzig, den 7. Juli 1398. 
Verordnungen und Bekauntmachungen Der Ober⸗Präſident. 
der Zentral⸗Behörden. 4) Bekanntmachung. 
) Auf Grund des § 136 des Geſetzes über die all⸗ Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (G.- Oberinſpektors Hawlitſchka in Nawra zum erſten 
S. S. 195) erlaſſen wir für den Umfang des ge⸗ Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 


ſammten Staatsgebiets folgende amtsbezirk Kunzendorf, Kreiſes Thorn, an Stelle des 
Polizei⸗Verordnung, verzogenen Oberinſpektors Jaſielski zur öffentlichen 

betreffend die Abänderung der Polizeiverordnung über Kenntniß. 

den Verkehr mit Sprengſtoffen vom 19. Oktober 1893. Danzig, den 16. Juli 1898. 


90 5 Der Ober⸗Präſident. 
Einziger Paragraph. 5) Bekar 
5 g intmachung. 
Satz en Abſatz 4 des 3 21 wird folgender zweite Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
ee unſerer Genehmigung kann auch in in de at en 1055 a 5 1 
1 5 in Gr. Bislaw zum 2. Stellvertreter de andes⸗ 
geringerer Entfernung von bewohnten Gebäuden beamten für den Standesamtsbezirk Gr. Bislaw, 


eine Stelle angewieſen werden, ſofern dieſe Ge⸗ Gre; Stell 5 
bäude durch Erdwälle oder in anderer Weiſe ae enllicen 1 15151 verzogenen Lehrers 


gegen die Wirkungen einer auf der Ladeſtelle i 16. Juli 

eintretenden Erploſion genügend geſichert wird.“ l e e 

1 1 20 Jun a ſofort in Kraft. 6) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 
n, den 29. Juni : Erlaſſes vom 1. Juni d. Js. zu genehmigen geruht, daß: 


Der Miniſter des Innern. Der Miniſter 5 , 
In Vertretung. für Handel und Gewerbe. 15 15 Gutsbezirk eg un bie b Ane dane 
Braunbehrens. In Vertretung. uhringen im Kreiſe Rosenberg zu eine a 

Lohmann gemeinde mit dem Namen „Guhringen“, 
) 2. der Gutsbezirk Adelig Klein⸗Schönbrück mit der 
Verordnungen und Bekanntmachungen Landgemeinde Königlich Klein⸗ Schönbrück im 
der Provinzial⸗Behörden ze. Kreiſe e 5 e wege ez 1 dem 
Namen „Klein⸗Schönbrück“ vereinigt werden, 

2 Bekanntmachung. 3. von dem fiskaliſchen Gutsbezirke des ehemaligen 


Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
1. des Beſitzers und Gemeindevorſtehers Franken⸗ 
ſtein in Kl. Konitz zum Standesbeamten, 
2 15 S e Ea Schöffen 
i ülke daſe um ; i 
Standesbeamten für ie bed 5 ae, 1 & 5 192655 
Konitz, Kreiſes Konitz, an Stelle des verſtorbenen e ee 
Gemeindevorſtehers Ripke bezw. des Beſitzers 7) Durch den von dem Provinzial⸗Rath der Pro- 


Domänenrentamts Stuhm im Kreiſe Stuhm, 
das Gut Groß ⸗Watkowitz abgetrennt und zu 
einem ſelbſtändigen Gutsbezirke mit dem Namen 
„Groß Watkowitz“ erklärt wird. 


Schülke II zur öffentlichen Kenntniß. vinz Weſtpreußen unter den 4. Mai d. Js. beſtätigten 
Danzig, den 7. Juli 1898. Beſchluß des Bezirksausſchuſſes zu Marienwerder vom 
Der Ober⸗Präſident. 7. Auguſt 1897 ſind: 


Ausgegeben in Marienwerder am 21. Juli 1898. 
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8) Markt- und 
5 in den größeren Städten des Regierungsbezirks 


1. MNartt: 


I. A. Getreide. 
Roggen Gerſte Hafer 


Es koſten je 100 Kilogramm 


Namen 


der 


Städte. 


Nro. 


1 Chriſtburg 
21 Culm 19 
3J Dt. Eylau — 
4 Dt. Krone — 
5 Flatow — 
64 Graudenz 19 
7 Jaſtrow — 

21 


8 Konitz 
Löbau 
10 Mk. Friedland 
111 Marienwerder 
12] Mewe 
13] Neumark 
14 Rieſenburg 201€ 
15 Roſenberg * 
160 Schlochau 
171 Schwetz 
18] Strasburg 17 
19 Stuhm = 
20] Thorn 18 
21] Tuchel = 
221 Hammerſtein = 
231 Neuenburg — 
240 Vandsburg = 
Summa IT 
Durchſchnittspreis | 19 


I. die Parzellen Kartenblatt 1 des Gutsbezirks 


renner TAT I 


Se see 


Klein Kunterſtein: 362/908 „ 
7 36/3 in Größe von 0,03,92 ha 363/98 17 
75 35/3 75 5. 7. 2,89,19 ” | 364/97 77 
5 2/3 n „ ” 5,23,25 7 361/99 77 
48/3 „ „ „ 02960 „ 360/100 „ 
33/3 „ „ „ 0.147 357/101 
insgeſammt in Größe von 8,57,43 ha 358/101 „ 
von dein Gutsbezirke Klein Kunterſtein abgetrennt. 359/101 5 
II. Die Parzellen Kartenblatt 1 der Landgemeinde 354/101 15 
Groß Kunterſtein: 355%101 „ 
414/83 ꝛc. in Größe von 3,92,09 ha 356/10! „ „ „ 0,4840 „ 
369/88 „ „ „ 11856 „ insgeſammt in Größe von 21,00,83 ha 
368% % , „ eee von der Landgemeinde abgetrennt und in der Ge⸗ 
Sis, „ 21243 „ ſammtgröße von 29,58,26 ha mit dem Gemeindebe⸗ 
366/94 ꝛc. „ „ „ 3, 70,90 „ zirke der Stadtgemeinde Graudenz vereinigt. 
ST ur „„ „ „ 0.48,5 „ Marienwerder, den 14. Juli 1898. 


400/96 F ee | Der Regierungs⸗Präſident. 


— 


Ladenpreiſe 
Marienwerder im Monat Juni 1898. 
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Preiſe. 


l. B. lebrige Marktwaaren. 


Rind 


Ts koſten je 100 Kilogramm 
LIE Ale 


II III SI ISIS I I Il 


a 


3 


im leinbandel | 


von de 
Keule ] Bauch 


bon 


Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 


Hafer. 


ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend im Hauptmarktorte 


Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 (R.: 
G. ⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des 
Naturalleiſtungs⸗Geſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzeinen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
( 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Juni 1898 für 
Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

| Es betrug im Monat Juni 1898 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf 


. — 0, 5 


Culm für den Kreis Culm 
Flatow für den Kreis Flatow 
Dt. Krone für den Kreis Dt. Krone 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 

Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 

Thorn für die Kreiſe Brieſen 
und Thorn 

Marienwerder, den 12. Juli 


Ab 

8,38 
8,14 
7.91 
7,88 
8,81 
8,72 
8,09 


8,63 


1898. 


Der Regierungs⸗Präſident, 


ſchlages von fünf vom Hundert für 50 1 
eu. 


Ib 


— 


Rinder⸗ 
nieren⸗ 
talg. 


1 kg 


b 


F 


— 
S 


EFD 


96 
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l Ladenpreiſe an einem der lezten Tage bes Monats Juni 1898. 1 
Mehl zur 


Namen Speiſeberei⸗ 
tung aus 


Gerſten⸗Buch⸗ 
wei⸗ 


der 


Städte. 


koffet je 1 Kflogramm 


N ee e 
JJ Chriſtburg f r 
2 Culm 412 
Dt. Eylau 2 
Dt. Krone 2 
Flatow 3 
Graudenz 2 
Jaſtrow 2 
Konitz 2 
Löbau 2 
Mk. Friedland 2 
Marienwerder 2 
Mewe 0 
Neuntark 2 
Rieſenburg 2 
Roſenberg 2 
Schlochau 2 
Schwetz 2 
Strasburg 29 
Stuhm 2 
Thorn 2 
Tuchel > 
Hammerſtein 1111/1411117 70771 OL SET 
Neuenburg WI 4 1 II IT II 
Vandsburg F Por ra as HB MO HEN KH a a a 
Summa 7791535 er — 55 — 
Durchſchnittspreis 371 — 47 15 14 20 550 1E 13 


Daß in denjenigen Orten, bei welchen die Ru 
Markte gekommen ſind, beſcheinigt. 


Marienwerder, den 12. Juli 1898. Der Regierungs⸗Präſident. 


Durchſchuitts Markt⸗ Prei e 
N Schlachtviehes zu Thorn im Monat Juni 1898 920 Lebendgewicht. 


2 5 ey 1 , 
geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 


10) 


Be = 2. Kälber für 1 3. chweine für 4. Hammel für Anzahl d 
Nindvieh für 100 Pfd. 100 Pfd. 100 d. nen Stick ih als 
a. Ib. 0. A. b, A | b. a. b. st: 
Jungvieh 


Maſtviehf mageres unter unter [über 
4 Jahren 8 Tage ſ8 Tage 


k. Pf. Mk. Pf Mk. Pf Mk. Pf Mk. Pf. 


fette [magere ] fette magere 


Marienwerder, den 12. Juli 1898. 


NM), Durch Erlaß der Herren Miniſter für Handel ſitzenden der hieſigs i i i 
und Gewerbe und für Landwirthſchaft, Domänen nd eren en al ee 
Forſten vom 29. Juni d. Js. iſt an Stelle des Ne⸗ f 

gierungs ⸗ Aſſeſſors Raapke, der Regierungs- Aſſeſſor Marienwerder, den 11. Juli 189g. 

Dr. Schmidt⸗Scharff in Marienwerder zum | Der Negierungs-Präfibent, 


Bu Zaun 
12) Bekanntmachung. 19 0 Der Ladenpreis jedes Bandes ist auf 3 Mark 
{ en tgeſetzt. 
Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ K ; 189 
orte Elbing im Monat Juni 1898 für Fourage e ee 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 14 Verauntmachung g 
Tagespreise mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert Die durch unſere Bekanntmachung vom 20. Sep⸗ 
zur öffenen Feuntiß. teuber v. Js. mit Giltigkeit bis 31. Mai d. Js. ein- 


Es find zu berechnen: 1 Er De 7 75 

4 e geführte Frachtermäßigung von 50 % für Materialien 

b. für 50 Kilogramm 155 9 Mark > Pf. in Wagenladungen von 5 und 10 t, die zur Wieder⸗ 
2 50 4 Stroh 2 a herſtellung der durch das vorjährige Hochwaſſer in den 
2% u 2 2 Provinzen Schleſien und Brandenburg beſchädigten 


Danzig, den 11. Juli 1898. Gebäude und Anlagen beſtimmt ſind, wird unter den 

Der Regierungs⸗Präſident. gleichen Bedingungen für Sendungen nach dem Re⸗ 

18) Bekanntmachung. r bis zum 30. September 
Im Reichsamte des Innern wird eine ſyſtematiſche Die Frachterſtattungsanträge find ſpäteſtens bis 


Zuſammenſtellung der Zolltarife des In⸗ und Aus- zum 1. November d. Js. bei der der Empfangsſtation 
landes herausgegeben, wovon bis jetzt Heft A Textil- vorgeſetzten Königlichen Eiſenbahndirektion anzubringen. 


induſtrie wie auch ſoeben der zweite Abſchnitt „Land⸗ Danzig, den 15. Juli 1898. 
wirthſchaft, Nahrungs: und Genußmittel“ erſchienen! Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
15) Verzeichniß 


der neu⸗ bezw. wiederernannten Amtsvorſteher und Stellvertreter für die Amtsperiode 1898/1904 im 
Kreiſe Deutſch Krone. 


Nr. und Bezeichnung Name, Stand und Wohnort 
der 
Amtsbezirke. der der 
Amtsvorſteher Stellvertreter. 


Schloß Mrk. Friedland Adolph Blümcke, Gutsadminiſtrator — 
zu Schloß Mrk. Friedland 


V Salm Max Noebel, Gutsadminiſtrator 
in Salm 
VI Zützer Louis Schwinning, Ritterguts⸗ — 
beſitzer in Zützer 
VII Drahnow — Friedrich Foertſch, Guts⸗ 
adminiſtrator in Drahnow 
X Mellentin Bernhard Dahlmann, Gutsbeſitzer — 
in Mellentin 
XI Stibbe Robert Schroeder, Gutsbeſitzer = 
in Ruſchendorf 
XIV Roſenfelde Philipp Wahnſchaffe, Ritter⸗ Viktor Specht, Gutsbeſitzer 
gutsbeſitzer in Roſenfelde in Arnsfelde 
XVII Gr. Wittenberg Friedrich Otto, Rentier in Gr. Auguſt Wolff, Gemeindevorſteher 
Wittenberg in Haſenberg 
XIX Lebehnke Forſt — Karl Pich, Gutsadminiſtrator 
in Seegenfelde 
XXIII Wiſſulke — Max Krüger, Rittergutsbeſitzer 
in Wiſſulke 
XXVIII Poln. Fuhlbeck en u von 01 Fable * 
8 ajoratsbeſitzer in Poln. Fuhlbe 
XXXI Lueben Max von 1 5 Ritterguts⸗ =: 
l befiger in Lueben 


Marienwerder, den 9. Juli 1898. Der Regierungs⸗Präſident. 


— 244 — 


16) Infolge mehrfacher Erinnerungen der Königlichen Ober⸗Rechnungskammer ordnen wir hiermit an, daß 
die nach Artikel 23 der Anweiſung vom 25. Januar 1895, betreffend die örtliche Erhebung der direkten 
Staatsſteuern und Renten labgedruckt als außerordentliche Beilage zu Nr. 9 des Amtsblatts für 1895) von 


Rechnungsjahres verbliebenen Einnahmereſte an direkten Staatsſteuern künftighin nicht mehr nach dem der 
gedachten Anweiſung beigefügten Muſter VII, ſondern nach dem beiliegenden Muſter anzufertigen ſind. 

Wir machen insbeſondere darauf aufmerkſam, daß die in das beiliegende Muſter neu aufgenommene 
Spalte 3 mit der Kopfinſchrift: „Nummer der Steuerrolle bezw. der Zugangsliſte“ in den etwa auf⸗ 
zuſtellenden Reſtverzeichniſſen nicht fehlen darf. 

Marienwerder, den 30. Juni 1898. 

Königliche Regierung, Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
Meyer. 


Ab ſchri 1 
Gemeinde (Gutsbezirk) 


Verzeich ni 5 
der am Schluſſe des Rechnungsjahres 18 verbliebenen 
Einnahmereſte an direkten Staatsſteuern. 
—— — ahuereſte 


Lau⸗ W Rechtfertigung des 
fende > Reſtes und An⸗ 
Num⸗ (Spalte [gabe, was zur Be⸗ 

ſeitigung desſelben 
mer. 


buchs. 


Der Gemeindeerheber. 
(Unterſchrift.) 


[Die Nichtigkeit der obigen Angaben beſcheinigt. 


Be er BADEN ͤ le 188 : 
Der Gemeinde⸗(Guts⸗) Vorſtand. 
(Unterſchrift.) 


Anmerkung: 


Beſorgt der Gemeinde (Guts) Vorſteher ſelbſt das Erhebungsgeſchäft, fo hat er feiner Unterſchrift als (Gemeindeerheber 
hinzuzufügen „Gemeinde— (Guls-)Vorſteher“. Alsdann bleibt die eingeklammerte Beſcheinigung weg. 
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17 Polizei⸗Verordnung, a 4. Van den Grundſtücken zu Gr. Tromnan: 
zun Schutz der Baumpflanzungen an öffentlichen Wegen, a. der Schulgemeinde, 
Straßen und Plätzen. b. der n e da ee 
> Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin an Ort 
,, ade De Mib Cie auf Mittwoch, den 27. Sul 9 Des 
170 1 fe nter 9, Uhr Vormittags — Zuſammenkunftsort Gutshof 
Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 1850 wird unter Gr. Tromnau — anberaumt 
n des Kreisausſchuſſes für den Umfang des III. Des Rittergutes Klötzen, dem Premier⸗ 
ie Tuchel hierdurch nachſtehende Poltzei⸗Verordnnng Lieutenant Freiherrn Adalbert von Roſenberg gehörend. 
aan Slums, fcb an ober auf en gn Set a dener be cn Lern un Ci 
eben, Straßen an Plagen ſtehen, würfen nur Es Vormittags 9 Uhr — Zuſammenkunftsort Gutshof 
vorheriger Genehmigung des zuſtändigen Amtsvor⸗ Er Tb gtiberaunt⸗ 
Nebers, von den Chauſſeen nur mit Genehmigung des * IV. Des Nittergutes Hochzehren, dem Ritter 
es e darf in ländlich gutsbeſitzer Herrn Anton von Roſenberg gehörend. 
Dalſchaften liche eile 925 8 bi 01 ER Zu dieſenm Zweck habe ich einen Termin an Ort 
A ah 171 e eee be nd. und Stelle auf Donneritag, den 28, Juli d. Js. 
u ö f / . 2 
Solche Bäume dürfen überhaupt nicht abgeholzt oder ee Sufammenkunftsort Gutshof 
abgeäftet werden, es jei denn, daß ſie abgeſtorben en Der Grundſtücke: 
Be aader ihrer Veſchaſfenheit nach die Jicherheit des a. des Rentners Wilhelm Volkmann zu Nieder⸗ 
erkehrs oder der angrenzenden Grundstücke gefährden. zehren, in Ehe und Gütergemeinſchaft mit Eleonore 
$ 3. Sonſt darf die Erlaubniß zur Abholzung geb. Schwirtz 
obe Bäumen an oder auf öffentlichen Wegen, Straßen b. des Eigenthümers Wilhelm Reſchke zu Nieder⸗ 
den Besen nicht ſie nicht len find, 5 zehren, in Ehe und Gütergemeinſchaft mit Emilie 
gene bee niz reh get ae, e dee 
als bis andere zum Erſatz geeignete Bäume vorſchrifts⸗ c. des Beſitzers Friedrich Guſtav Hinz zu Nieder⸗ 


8 5 er F = 5 zehren, in Ehe und Gütergemeinſchaft mit Auguſte 
1 5 gepflanzt ſind und zwei Setzperioden überdauert geb. Piek, verwitwete Froſt. 


Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin 
an Ort und Stelle auf Donnerſtag, den 28. Juli 
d. Is., Nachmittags 3 Uhr — Zuſammenkunftsort 
nicht behindert wird aner des Gemeindevorſtehers in Niederzehren — 

ae ä anberaumt. 
Torf en engen gegen T 9 Alle neben den Eigenthümern und dem Unternehmer 
oder verhältnißmäßiger Haft rat Betheiligten werden zu dieſen Terminen behufs Wahr⸗ 
6, Vorſtehende Poltzei⸗Verordnung teilt At nehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung geladen, 
den Tage ihrer Veröffentli an inn Schiefer rede daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung ohne ihr 
blatt in Kraft 5 Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder Hinter⸗ 
Tuchel den 11. Mai 1898 legung das Erforderliche verfügt werden wird. 
! D 96 2 andrath Marienwerder, den 15. Juli 1898. 
r Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 


§ 4. Die an öffentlichen Straßen und Wegen 
ſiehenden Bäume müſſen ſtets ſo weit abgeäſtet werden, 
daß der Verkehr durch herabhängende Aeſte und Zweige 


18) Bekanntmachung. A ef eth 

er Auf 1 der Königlichen 0 ben en Regierungs⸗Rath. 
anzig ſoll im Wege des durch das Geſetz vom 

11. Juni 1874 (G.⸗S. S. 221) vorgeſchriebenen Ver⸗ 19 Bekanntmachung. 


fahrens die Entſchädigung für die von den nachbezeich⸗ Gemäß der Beſtimmung im 8 66 des revidirten 
neten Grundſtücken zum Bau der Eiſenbahn von Ja⸗ Weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozietäts⸗Reglements vom 17. 
blonowo nach Rieſenburg mit Abzweigung nach Ma⸗ März 1882 wird hierdurch nachſtehende Nachweiſung 
rienwerder in Anſpruch genommenen Flächen feftgeftellt der Einnahmen und Ausgaben der Sozietät für das 
werden: Rechnungsjahr 1. April 1897/98 ſowie die im § 64 

„I. Des Gutes Gr. Tromnau, dem Ritterguts⸗ des Reglements vorgeſchriebene Vermögensbilanz zur 
beſitzer und Premier⸗Lieutenant Freiherrn Adalbertſ öffentlichen Kenntniß gebracht. 
von Roſenberg zu Paſewalk gehörend. Danzig, den 12. Juli 1898. 

Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin an Ort Der Landeshauptmann der Provinz Weſtpreußen. 

und Stelle auf Mittwoch, den 27. Juli d. Is., Jaeckel. 
I Uhr Vormittags — Zuſammenkunftsort Gutshof 
Gr. Tromnau — anberaumt. 


= 240 — 


Nadhweifung 
der Einnahmen und Ausgaben des Weſtpreußiſchen Feuer⸗Sozietäts⸗Fonds für das Rechnungsjahr 1897/98. 


Einnahme. 


Reſtverwaltung. 


Reſte an ordentlichen Feuerſozietäts⸗Beiträgen für 1896,97 und zurück 
Koſten der Verſicherungsſchilder 
Einmalige Einnahme zur Deckung des Defizits aus den Jahren 1894/95 
und 1895/96 
Beſtand aus dem Vorjahre 1896/97 
Außerordentliche Einnahmen zur Deckung des Defizits 
Summa der Reſtverwaltung 
Laufende Verwaltung. 


11 Ordentliche Feuerſozietäts⸗Beiträge 

3 Reſerve⸗Fonds 

1 | Zinſen von den Beſtänden 

Erlös für gekündigte oder verkaufte Effekten 
Verjährte Reſtbrandentſchädigungen 

Für Verſicherungsſchilder 

Insgemein 


a 
— — 


Summa laufende Verwaltung 
Summa der Einnahme 


des Etats 


Ausgabe. 
Titel Nr. 


Reſtverwaltung. 


3 1 Reſtbrandentſchädigungen 

5 Beihilfen zur Beſchaffung von Feuerlöfchgeräthen 
Zur Errichtung einer Feuerwehr⸗Unfallkaſſe 

6 1 Zur Ergänzung des Reſerve⸗Fonds 


Summa der Reſtverwaltung 
Laufende Verwaltung. 


Beſoldungen und ſonſtige perfönliche Ausgaben 
Sächliche Ausgaben 


— 2 
5 
er 


Brand: und Löſchſchadens⸗Vergütungen 


Zur Ermittelung von Brandſtiftern, 
Löſchen von Bränden und für 


für hervorragende Thätigkeit beim 
rechtzeitiges Eintreffen auswärtiger 


Spritzen 


51 Beihilfen zur Beſchaffung von Feuerlöſchgeräthen, zur Förderung der 

Bildung gehörig organiſirter Feuerwehren, ſowie zur Unterſtützung 
8 der Hinterbliebenen der beim Brande verunglückten Löſchmannſchaften 
61 Zur Ergänzung des Reſerve⸗Fonds 


Nach Ablauf der Verjährungsfriſt ausnahmsweiſe gezahlte Reſtbrand⸗ 
Jentſchädigungen 
Gebühren für Eintragung von Effekten in das Neichsſchuldbuch 


Zu Prozeßkoſten 
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des Etats 
Titel Nr. 


8 1 | Beitrag an den Verband öffentlicher Feuerverſicherungsanſtalten in 
Deutſchland 
10 1 Insgemein 


Summa laufende Verwaltung 
Summa der Ausgabe 717 958116 
Balance. 
Die Einnahme beträgt 
Die Ausgabe beträgt 
Bleibt Geſammt⸗Beſtand 
Davon ab: 


Beſtand des Reſerve⸗Fonds 


Vermögens⸗Bilanz 
der Immobiliar⸗Feuerſozietät der Provinz Weſtpreußen am Schluſſe des Rechnungsjahres 1. April 1897/98. 
— Awĩ?; ʃÄV ͤ -- n. F rð bi : ˙¹ ꝛ¼mäĩAꝓ ···ä — 


. = 
= E 
— 
2 2 N 5 Betrag. 
2 2 A 8 81 Va. 
= = 
S 8 
D 2 


Kaſſenbeſtand 151 28005 
Beſtand der Werthpapiere: 
a. Koursfähige Effekten nom. 


1154700 Mark 1 152 63008 


Kaſſenvorſchuß —— 
Der nach § 63 angeſammelte Be⸗ 
ſtand des Reſervefonds bis zum 
Höchſtbetrage von 1% der Ver⸗ 


Zur Balanzirung des Betrages der 
assiva 


(Defizit pro 1897/98) 


ab; die Passiva 1 372 066 
//. Balancirt // 
Bekanntmachung. 


20) 
Nachtrag zu de 


Summa I 372 066110 


b. Hypothekendokumente Nichts — — ſicherungsſumme N 1 161 48510 

Baarer Beſtand des Reſervefonds 13 027.30 Die Brandſchadens⸗Reſerve in voller 

Ausſtehende Forderungen gegen An⸗ Höhe der angemeldeten, am Schluſſe 
dere als Feuerſozietäts⸗Mitglieder 15/40 des Jahres noch nicht feſtgeſtellten 

Rückſtändige Verſicherungsbeiträge, Schadenforderungen 1880 — 
inſofern dieſelben nicht bereits als Die noch rückſtändigen Schaden⸗ 
uneinziehbar niedergeſchlagen ſind zahlungen 204 481 

Rückſtändige Beiträge zur Ergänzung Sonſtige rückſtändige Ausgaben 4 220 — 
des Reſervefonds Summa 1 372 066,10 


bezeichneten vier Entwäſſerungsgräben in einer Ge⸗ 
m Meliorationsplane der Entwäſſe⸗ ſammtlänge von 2470 m übernimmt die Entwäſſe⸗ 


rungsgenoſſenſchaft zu Niezywiene im Kreiſe Stras⸗ rungsgenoſſenſchaft zu Niezywienc unter der Voraus⸗ 


burg (Weſtpreußen) vom 1. Januar 1876. 


Die Ausführung und Unterhaltung der in dem 


Gutachten und der 


den Buchſtaben G. H. J. K. 


2 — — 


ſetzung, daß ihr zu den auf 1582 Mark veranſchlagten 
Herſtellungskoſten eine Beihülfe von 1200 Mark aus 
dem aus Mitteln des Staats und der Provinz ge- 
0 . Handzeichnung des Königlichen Me⸗ bildeten Meliorationsfonds gewährt wird. 
lorationsbauinſpektors Denecke zu Danzig vom 8. Ja⸗ 


t \ Soweit der Genoſſenſchaft durch die Ausführung 

nuar 1898 über die Verbeſſerung der Entwäſſerung der vier Entwäſſerungsgräben Koſten erwachſen, welche 

im Gebiete der Waſſergenoſſenſchaft zu Niezywienc mit aus der Beihülfe von 1200 Mark ihre Deckung nicht 
L 


. M. N. und O. P. finden, find dieſelben von den Beſitzern, Pächtern und 
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Nutzungsberechtigten den beteiligten Parzellen, welche 
von den Gräben Nutzen haben, nach Maßgabe der 
Größe derſelben, wie ſie in dem Gutachten des Me⸗ 
liorationsbauinſpektors Denecke vom 8. Januar 1898 
bezeichnet ſind, antheilig der Genoſſenſchaftskaſſe zu 
erſtatten. 

In gleicher Weiſe und im ſelben Verhältniß 
ſind die durch die laufende Unterhaltung der 4 Ent⸗ 
wäſſerungsgräben entſtehenden Koſten der Genoſſen⸗ 
ſchaftskaſſe zu erſtatten. 

Der durch die Firma Marks und Balke, ſowie 
durch den Kreisbaumeiſter Nitze zu Strasburg und den 
Meliorationsbauinſpektor Fahl zu Danzig aufgeſtellte 
Meliorationsplan vom 1. Januar 1876 nebſt Nach⸗ 
trägen vom 8. März 1883 bezw. 25. März 1884 
wird durch den von dem Meliorationsbauinſpektor 
Denecke zu Danzig aufgeſtellten Meliorationsplan vom 
8. Januar 1898 erweitert, und wird letzterer dem 
erſten Meliorationsplane als weiterer Nachtrag hin⸗ 
zugefügt. 

So beſchloſſen in den Sitzungen des Vorſtandes 
der Entwäſſerungs-Genoſſenſchaft zu Niezywienc nach 
vorheriger Anhörung der Betheiligten am 2./23. April 
1898. 
Der Beſchluß hat die Genehmigung der ſtatt⸗ 
lichen Aufſichtsbehörde unterm 14. Juni 1898 (Nr. 1 
3359 ) erhalten. 

Gr. Brudzaw, den 14. Juli 1898. 

Der Vorſteher der Entwäſſerungs⸗Genoſſenſchaft 
zu Niezywienc. 
Jahnke. 
Bekanntmachung. 
Die Chauſſeegeldhebeſtelle Faulen ſoll vom 15. Ok 
tober d. Js. ab vorläufig auf ein Jahr unter ſtill⸗ 
ſchweigender Verlängerung des Vertrages immer auf 
ein Jahr bei nicht erfolgter Kündigung anderweit ver 
pachtet werden. 
s Hebebefugniß 1 ½ Meilen. 
in den letzten Jahren 720 Mark. 
der Jahrespacht. Sonſtige Bedingungen ſind im Bureau 
des Kreisausſchuſſes hierſelbſt einzuſehen, dieſelben 
werden auch gegen Einſendung von 30 Pfg. Kopialien 
ſchriftlich mitgetheilt. 

Verſiegelte Offerten, mit entſprechender Aufſchrift 
verſehen, ſind bis zum 1. Auguſt d. Js. bei uns ein⸗ 
zureichen. 

Roſenberg, den 7. Juli 1898. f 
Kreis⸗Chauſſee⸗Verwaltungs⸗Kommiſſion. 
von Auerswald. 
Perſonal⸗Chronik. 
Im Kreiſe Marienwerder iſt der Deichhauptmann 
Warkentin zu Mareeſe nach abgelaufener Amts⸗ 
dauer wieder zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 
Mareeſe ernannt. 


| 
| 
\ 


! 
! 


21) 


Die Pacht betrug 
Pachtkaution / 


22) 
| 


j 
| 
ö 


in Breitenſtein bei Friedeb 


erſtere im kleinen, letztere im Stadt 


Im Kreiſe Löbau iſt der Ober⸗Inſpektor König 
zu Gut Grodzyczuo zum Stellvertreter des Amts⸗ 
vorſtehers für den Amtsbezirk Grodzyczno ernannt. 

Im Kreiſe Schwetz iſt der Gutsbeſitzer Traugott 
Silben zu Klunkwitz zum Stellvertreter des Amts⸗ 
vorſtehers für den Amtsbezirk Laskowitz ernannt. 

Der Kreisphyſikus Dr. Finger, bisher in 
Strasburg, iſt in die Kreisphyſikatsſtelle des Kreiſes 
Thorn verſetzt worden und hat ſein neues Amt am 


1. d. Mts. angetreten. 


Der Pfarrer Jahn in Langenau iſt vom 4. bis 
uli d. 38. beurlaubt und wird während dieſer 
Zeit von dem Superintendenten Reinhard zu Frey⸗ 
ſtadt in den Geſchäften der Ortsſchulinſpektion vertreten. 

Der Kreisſchulinſpektor Dr. Otto hier iſt vom 
24. Juli bis 20. Auguſt d. Js. beurlaubt und wird 
während dieſer Zeit von dem Kreisſchulinſpektor von 
Homeyer in Mewe vertreten. 

Dem Fräulein Ella Pietſchner in Lemberg 
iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als 


30. J 


Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
23) Erledigte Schulſtellen. 


Die 2. Lehrerſtelle an der 
Kreis Dt. Krone, 
erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Kon 
dieſelbe bewerben wollen, 
ihrer Zeugniſſe, bei dem 


Volks⸗Schule zu Dyck, 
wird zum 1. September d. Is. 


feſſion, welche ſich um 
haben ſich, unter Einſendung 
Rittergutsbeſitzer Fleiſcher 
erg N. M. zu melden. 

Die 1. Lehrer und Organiſtenſtelle an der Volks⸗ 
Schule zu Sypniewo, Kreis Flatow, wird zum 1. Auguſt 
d. J. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Lettau in Schlochau, welcher den Kreisſchulinſpektor 
Braune in Pr. Friedland vertritt, zu melden. 

115 Befähigung eine Orgel zu bedienen, ift 
erlich. 

Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
24) Friedens⸗Geſellſchaft für Weſtpreußen. 

Zu den Generalverſammlungen: 

a. Mittwoch, den 3. Auguſt 1898, Er⸗ 
ſtattung des Jahresberichts, Wahl der Mitglieder 
des engeren Ausſchuſſes und der Rechnungs⸗ 
Reviſoren, 
Dienſtag, den 20. 
Ertheilung der Dechar 
Stipendien, 


erford 


September 1898, 
ge, Bewilligung von 
erordneten⸗Sitzungs⸗ 
ſaale des Rathhauſes zu Danzig, Nachmittags 4 Uhr, 
ladet die Mitglieder der Geſellſchaft ein 
Danzig, den 11. Juli 1898. 
Der engere Ausſchuß. 


(Hierzu eine außerordentliche Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 29.) 
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